
Praktikumsbericht: Praktikum in Kilkenny, Irland 

Ich habe mein Praktikum in Irland absolviert. Dort 

habe ich in einem kleinen Café mit dem Namen „Wild 

Flower Café“ gearbeitet. Das Café gehört zu der Butler 

Gallery, eine kleine Kunstgalerie. 

Ich habe morgens um 10 Uhr angefangen und hatte um 

17 Uhr wieder Feierabend. 

Meine Aufgaben waren sehr unterschiedlich. Ich habe 

draußen die „Pods“ geöffnet. Das sind kleine 

Gewächshäuser wo die Kunden sich reinsetzten 

können um ihren Kaffee oder ihre Mahlzeit zu 

genießen. 

Zudem habe ich die Bestellungen zu den Kunden 

gebracht und das dreckige Geschirr abgedeckt. Bevor 

das Geschirr in die Spülmaschine gekommen ist habe 

ich die Sachen vorab gründlich abgespült. 

Ich habe auch viel geputzt. Das heißt Tische abwischen, fegen alles was staubig ist entstauben. 

Ich habe auch die Blumen gegossen. 

Meine Arbeitskolleginnen waren alle super nett und haben mir viel gezeigt. Irgendwann konnte 

ich mir auch meinen eigenen Latte machen. 

Als das Food Festival in Kilkenny stattgefunden hat, hat das Café in dem ich gearbeitet habe so 

eine Art „Food Tasting“ veranstaltet. Dort habe ich dann abends noch mitgeholfen. 

An den Wochenenden haben hatten wir immer kleine Tagesausflüge. Am ersten Wochenende 

sind wir mit dem Zug nach gefahren Dublin und haben dort die Stadt erkundet. Am zweiten 

Wochenende sind wir mit dem Zug nach Waterford und anschließend mit dem Bus zu der 

Küstenstadt Tramore gefahren. Unser letzter Ausflug war nach Cork. Dort sind wir mit dem Bus 

hingefahren. Der Ausflug nach Cork hat uns sehr gefallen. 

Mittwochs hatten wir auch immer unsere wöchentlichen Treffen mit den anderen Leuten die 

ihr Auslandspraktikum absolvieren. Dafür haben wir uns immer in einer Bar getroffen. Dort 

hatte man die Gelegenheit neue Menschen zu treffen mit denen man sich austauschen konnte. 

Das Praktikum hat sehr viel Spaß gemacht. Ich habe viele neue Erfahrungen sammeln können. 

Ich bin selbstbewusster und eigenständiger geworden, was mir in meinem Alltag sehr hilft. Ich 

habe viele tolle Leute kennengelernt und neue Freundschaften geknüpft. 


